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Nr. 15/2026 vom 26.09. bis 11.10.2026
26. → 28. Sonntag Jahreskreis
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Rufbereitschaft der Pfarrei: 
0160 / 97 93 17 27

4. Oktober: Erntedankfest

Foto: F. Schäffer



Caritas-Büro
Bei Bedarf im 
Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten

Spendenkonten:
Caritas-Konferenz Beverungen
St. Johannes Baptist
Sparkasse PB-DT-HX, IBAN: 
DE54 4765 0130 0002 5891 66
VerbundVolksbank OWL, IBAN:
DE69 4726 0121 0100 9269 00

Spendenkonto:
Caritas-Konferenz Dalhausen
VerbundVolksbank OWL, IBAN:
DE61 4726 0121 8338 0650 00

Kleiderladen „fl ip fl op“
Ansprechpartnerin: Sonja Krahn 
Weserstr. 22, Tel. 0 52 73 / 8 99 85 74
jeden 2. u. 4. Di. im Monat: 
09.00 - 11.00 Uhr
zusätzliche Öffnungszeit jeden 
2. Di. im Monat: 15.00 - 17.00 Uhr

Beverunger Tisch
Weserstr. 22, (im Pfarrheim)
Di.: ab 9.30 Uhr
Spendenkonto: 
Sparkasse PB-DT-HX, IBAN: 
DE23 4765 0130 0002 0237 29

Weiteres auf Anfrage

Einrichtungen unserer Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen

Unsere evangelischen Nachbargemeinden

Unsere Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen / Impressum

Katholisches Familienzentrum
„Die Brücke“, Beverungen
An der Kirche 7a, Tel. 0 52 73 / 66 71
Leiterin: Nadine Golla
st.johannes.beverungen@kath-kitas-owl.de
Katholisches Familienzentrum St. Maria Dalhausen
Lange Reihe 55, Tel. 0 56 45 /91 90, Leiterin: Manuela Nübel
st.maria.dalhausen@kath-kitas-owl.de
Katholischer Kindergarten St. Marien Tietelsen
Prüssenstr. 9, Tel. 0 56 45 / 3 43, Leiterin: Petra Dierkes-Vössing
st.marien.tietelsen@kath-kitas-owl.de
Katholischer Kindergarten St. Josef Wehrden
Weredunstr. 40a, Tel. 0 52 73 / 54 22, Leiterin: Alexandra Kröger
st.josef.wehrden@kath-kitas-owl.de 

DIE BÜCHEREI · St. Johannes Baptist 
An der Kirche 9, Tel. 0 52 73 / 38 96 26
Di.: 15.00 - 17.00 Uhr  Do.: 17.00 - 18.30 Uhr
Mi.: 10.00 - 11.00 Uhr So.: 10.00 - 11.00 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei Dalhausen
Ansgarweg, Leitung: Marita Vössing
Mi.: 17.00 - 18.00 Uhr  Fr.: 16.15. - 17.00 Uhr   So.: 9.30 - 10.15 Uhr

Seniorenhaus St. Johannes Baptist Beverungen
Burgstr. 30, Tel. 0 52 73 / 3 60 90, Leiterin: Claudia Schüler
shb@khwe.de

Caritas Pfl egestation Mitte, Bauhof 6
Tel. 0 52 73 / 35 604, Leiterin: Nadine Schmitz
cps.beverungen@khwe.de
 
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst, Kirchplatz 1 
33034 Brakel, Tel. 0 52 72 / 607 1730, Leiterin: Silvia Drüke
hospizdienst@khwe.de

Jugendbistro, Weserstr. 22a, Leiterin: Katja Hermneuwöhner
Mo., Di., Do.: 17.00 - 20.00 Uhr, jugendbistro-beverungen@gmx.de
Instagram: jugendbistrobeverungen

Informationen zur Evangelischen Weser-Nethe-Kirchengemeinde Höxter für Amelunxen und Beverungen 
fi nden Sie unter: www.evangelisch-in-hoexter.de
und zur Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser für Lauenförde 
fi nden Sie unter: www.trinitatis-gesamtkirchengemeinde.de

Informationen über unsere Pfarrei fi nden Sie auch über die QR-Codes: 
Instagram                             Facebook                             Homepage                             WhatsApp

Herausgeber: V.I.S.d.P. Pfarrer Frank Schäffer, Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen 
Erscheinungszeitraum: in der Regel 14tägig; zu Ferienzeiten abweichend



Am 3. Oktober feiern wir den Tag der Deutschen Einheit. 
Ein Datum, das uns dankbar daran erinnert, dass Grenzen 
überwunden werden können und zusammenwächst, was 
lange getrennt war. Und doch: Wenn wir heute auf unser 
Land schauen, erleben wir oft mehr Trennendes als Ver-
bindendes. Die Töne sind schärfer geworden. Ich kenne 
Familien, in denen politische Themen inzwischen wortlos 
umgangen werden, damit das Tischgespräch nicht im Streit 
endet. Die Einheit ist offenbar kein Besitz, den man sicher 
verwahren kann. 
Gerade deshalb lohnt ein Blick auf das christliche Funda-
ment von Einheit. Jesus betet in seinen Abschiedsreden für 
die Seinen: „Damit sie alle eins seien“ (Joh 17,21). Diese 
Einheit meint keine Gleichmacherei, und sie verlangt sicher 
von niemandem, seine Eigenarten oder seine Überzeu-
gung abzulegen. Echte Einheit im christlichen Sinne gleicht 
eher einem Mosaik, in dem viele verschiedene Steine erst gemeinsam ein Bild ergeben, 
und sie lebt vom Respekt vor dem Anderen, vom Zuhören und von der Bereitschaft, dort 
Brücken zu bauen, wo Gräben entstanden sind.
 Solch eine Frage nach der Einheit stellt sich in diesem Jahr auch ganz konkret für uns als 
Kirche. Ab dem 1. Advent, am 29. November, entstehen im Erzbistum Paderborn die neuen 
Seelsorgeräume. Für uns bedeutet das Veränderung, und Veränderung trägt immer eine 
Komponente von Verunsicherung in sich. Der vertraute Gottesdienst zur gewohnten Zeit, 
das bekannte Gesicht am Altar, der Name der eigenen Gemeinde – all das wird sich in 
Zukunft verschieben.
Und doch mag genau darin eine Chance liegen. Kirche war niemals zuerst als eine räum-
liche Struktur gedacht, sondern immer eine Gemeinschaft von gläubigen Menschen, die 
sich um Christus versammeln. Was uns eint, ist nicht der Grundriss einer Pfarrei, sondern 
der eine Glaube, der eine Tisch, an den wir zur Feier der Eucharistie gerufen sind. Wenn 
wir in den kommenden Jahren enger zusammenrücken, verlieren wir nicht unsere Heimat, 
sondern wir können Schwestern und Brüder dazugewinnen. Das gelingt allerdings nicht 
automatisch. Es gelingt dort, wo wir auf die Nachbargemeinde zugehen, statt ihr zu miss-
trauen, wo wir neugierig fragen, wie es die anderen halten, und wo wir unsere Gläubigen, 
die in diesen Wochen viel Unsicherheit aushalten, nicht allein lassen.
Einheit ist kein Zustand, den man einmal erreicht und dann besitzt. Sie ist eine tägliche 
Aufgabe – in der großen Politik ebenso wie in unseren Familien und nicht zuletzt in unserer 
Pfarrgemeinde. Wo können wir in den kommenden Monaten und Jahren im Kleinen ein 
Stück Einheit stiften? Wo können wir auf jemanden zugehen, der anders denkt, anders 
glaubt?
Lassen Sie uns den Feiertag als Einladung verstehen, das Miteinander zu suchen, das 
von Vertrauen und Nächstenliebe getragen ist. Denn dort, wo wir Vielfalt als Bereicherung 
annehmen, werden wir die Kraft der Einheit tatsächlich spüren – in unserem Land und in 
unserer Kirche hier in Beverungen.
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen gesegneten Tag der Deutschen Einheit und 
eine behütete Zeit.
 
Ihr Pastor, Markus Röttger

Pfarrer Frank Schäffer
Beverungen, Posttwete 12
Tel. 0 52 73 / 36 78 87
An der Kirche 7
Tel. 0 52 73 / 13 32

Pastor Frank Grunze
Höxter, Widukindstr. 2
Tel. 0 52 71 / 26 17

Pastor Karsten Lücking
Dalhausen, Marienplatz 1
Tel. 0 56 45 / 2 05

Pastor Stephan Massolle
Blankenau, Kirchweg 2
Tel. 0 52 73 / 36 85 192

Pastor Markus Röttger
Beverungen, Asternweg 11
Tel. 0 52 73 / 36 51 784

Gemeindereferentin
Ursula Bußmann
Beverungen, An der Kirche 7
Tel. 0 52 73 / 36 54 791
Mobil 01 72 / 38 51 657

Diakon
Dr. Christopher McDonald
Mobil 01 71 / 19 63 957

Verwaltungsleiter
Johannes Schröder
Beverungen, An der Kirche 7
Tel. 0 52 73 / 36 85 37
Mobil 01 71 / 920 22 42

Im Ruhestand:

Pfarrer i. R. 
Günter Weige
Beverungen, Burgstr. 30
Tel. 0 52 73 / 36 84 71

Pfarrbüro: Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit, An der Kirche 7, 37688 Beverungen
 Tel. 0 52 73 / 13 32 · Fax 0 52 73 / 36 85 36
 info@heiligstedreifaltigkeit-beverungen.de 
 www.heiligstedreifaltigkeit-beverungen.de
Pfarrsekretärinnen: Cordula Derenthal, Jutta König und Petra Schlüter
Bürozeiten: Di., Mi. und Fr.: 9.00 - 11.00 Uhr sowie Do.: 15.00 - 17.00 Uhr
 (in Ferienzeiten: abweichende Bürozeiten) 
Rufbereitschaft:  Die Rufbereitschaft ist für seelsorgliche Notfälle eingerichtet, wie z.B. Krankensalbung
0160 / 97 93 17 27  u.ä. sowie für Terminabsprachen von Beerdigungen. Sollten Sie kein direktes Gespräch 

führen können, hinterlassen Sie bitte Ihre Telefonnummer, damit sich der bereitschafts-
habende Priester in Kürze zurückmelden kann.

Pastoralteam Worte zu Beginn

Abgabe von Artikeln
und Messintentionen:

Nr. 16 vom 10.10. bis 08.11.2026  Redaktionsschluss: 18.09.2026
Nr. 17 vom 07.11. bis 22.11.2026  Redaktionsschluss: 16.10.2026
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312,93 €
363,39 €
936,37 €
441,22 €
481,53 €
271,62 €
411,18 €
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–

kfd Wehrden: „DEINE kleine Pause im Alltag“ Geführte, vorgelesene 



8  

Domband „Der Paderborner Dom im 
19. Jahrhundert“

den Domband „Der Paderborner Dom im 
19. Jahrhundert“ herausgebracht

„ Messe“ im Sitzkreis feiern. Die 

„Mit Messe“ findet am 

Bei Fragen zu Messen, 
Beichten und Veranstaltungen an der Klus 
wenden Sie sich bitte an:
Pastor Jürgen Drüker (Tel: 05645 / 7888401 
oder ) 
oder das Pfarrbüro in Borgentreich 
(Tel: 05643 / 234 oder https://pr-boerde-
egge.de). 
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Nach dem Gottesdienst wollen wir gemeinsam
essen. Bringen Sie gerne etwas für unser
Mitbring-Buffet (Fingerfood) zum Teilen mit.
Getränke werden auf Spendenbasis angeboten.

Nach dem Gottesdienst wollen wir gemeinsam
essen. Bringen Sie gerne etwas für unser
Mitbring-Buffet (Fingerfood) zum Teilen mit.
Getränke werden auf Spendenbasis angeboten.

Bild mit KI bearbeitet.Bild mit KI bearbeitet.

in einer Scheune auf dem Schlosshof in Wehrden

GEMEINSAMER GOTTESDIENST DER PFARREI


